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Unsere Heimat, Planet Licht-Juwel - Ein Bericht von ADA – EK 

(28. Februar 2019, durch Maraya) 

 

Wir leben auf Planeten, die wirklich weit von eurer Milchstraße entfernt sind. Es gibt 

uns schon seit Millionen von Jahren mit ähnlichen Erfahrungen, wie es viele bewohnte 

Planeten durchmachen oder gemacht haben. Die Methoden der Befreiung von 

ungewollten Besetzern waren natürlich unterschiedlich. Immer hat es viele Opfer an 

Lebewesen gekostet, die Lebensstrukturen haben sich drastisch verändert. Viele waren 

oder sind nicht bereit, sich oder ihr Verhalten zu ändern. Sie wechselten dann freiwillig 

ihren Lebensraum - das Weltall ist so unendlich groß und so gibt es immer Aufnahme 

bereite Sterne. Wir waren fest entschlossen, unsere Reihen zu lichten und es ist uns 

gelungen, eine wunderbare Einheit zu schaffen. Bis alles so war wie wir es wollten, 

hat es 360 Jahre gedauert. Das ist jetzt 19.900 Jahre her. Wir waren damals gefangen  

von falschen Informationen, Manipulation, Gier, Hass usw., ihr kennt das ja.  

Unsere Technik ist heute so weit, dass sie uns überall unterstützt - uns aber nicht 

beherrscht!!! 

Bildung ist bei uns auf allen Bereichen sehr wichtig. Wissenschaft, Kultur, Musik, 

Reisen, Kunst sind weitere Bereiche, die wir sehr schätzen. Reisen zu anderen 

Verbündeten finden oft statt. Wir haben Kinder genau wie ihr. Sie werden mit ganz 

viel Liebe und Disziplin aufgezogen. Verantwortung, Achtsamkeit und Respekt für 

alles Leben gehört ebenfalls dazu. Lügen gibt es nicht. Ja, - und Liebe - sie wird bei 

uns sehr geachtet und geschützt. Nur Personen, die in tiefer Liebe miteinander 

verbunden sind, dürfen einen Bund oder Lebensgemeinschaft eingehen und Kinder 

bekommen. Es ist uns möglich, das festzustellen.  

Wir haben keine Unwetter und andere Katastrophen mehr. Wir haben gelernt, mit den 

Wesen der Elemente in Harmonie zu leben.  
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Die Wesenheiten der Natur und Elemente werden bei unseren Entscheidungen mit 

einbezogen. Gott/Göttin sind bei uns im Herzen verwurzelt. Heute verstößt niemand 

mehr gegen die göttlichen Gesetze. Aber auch bei uns gibt es Diskussionen, gegenteilige  

Meinungen und Ansichten. Wir haben einen Ältesten Rat. Dort wird es mit 

Achtsamkeit und Frieden im Herzen gelöst. Bei uns gibt es kein „ Arm oder Reich“. 

Jeder bekommt, was er braucht vom Staat. Da es keine Gier oder Neid bei uns gibt, ist 

das kein Problem. Ja und Arbeit? Gibt es auch bei uns. Jeder kann gemäß seinem 

Talent lernen und damit arbeiten. Schönheit steht an 1. Stelle. Es entstehen 

zauberhafte Dinge, die wir auch auf unseren Reisen mitnehmen. Für praktische Dinge 

haben wir wunderbare Geräte. Strom haben wir auch nicht, wir haben die freie 

Energie und arbeiten sauber und fehlerfrei damit.  

Lebensmittel, ja haben wir, aber wir essen keine Tiere. Wir haben Früchte und Gemüse 

in unzähliger Art, die alle Geschmacksrichtungen befriedigen. Klares sauberes Wasser 

ist überall zu finden. Plastik existiert nicht bei uns. Keinerlei Drogen irgendeiner Art 

belasten unsere Gesundheit und unser Leben. Tiere, die Krankheiten übertragen, gibt es 

bei uns nicht mehr. Aber Tiere gibt es bei uns viele Arten wie bei euch, aber auch 

andere. Auch sie haben eine Evolution durchgemacht. Zwischen den Tieren herrscht 

Frieden, sie sind zufrieden mit dem, was bei uns wächst. Zauberhafte Vögel, 

wunderschöne Schmetterlinge, Tiere des Waldes und der Meere.  

Auch wir gehen liebevoll und respektvoll mit ihnen um. Nie würden sie uns angreifen. 

Wir sind gesund. Unsere Luft hat eine andere Zusammensetzung und ist vollkommen 

sauber. Kleidung wird von Stoffkünstlern hergestellt und in einem Gebäude aus einem 

glasähnlichen Material dekoriert. Wir gehen hin und wieder dahin, ziehen das, was 

uns gefällt, an und die alte Kleidung fällt auf den Boden und löst sich auf. Wir haben 

Meere und Wälder, zauberhafte Landschaften und Blumen. Auch Regen und Sonne in 

der Form, das alles gut wächst und gedeiht. Nur durch unser Leben in den geistigen 

Gesetzen haben wir so ein stressfreies Leben und können uns verschiedenen 
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Wissenschaften widmen. Wir haben so viele Möglichkeiten und doch steht 

Gott/Göttin, die Liebe, Lichtarbeit, Achtsamkeit und Freude bei allem, was wir tun, 

im Vordergrund. Wir vergessen nie, unserem Schöpfer zu danken für all die 

Herrlichkeiten, die wir durch ihn lernten und dann mit seiner Hilfe umsetzten.  

Auch den Tod gibt es bei uns irgendwann. Aber wir werden viel älter als auf der Erde. 

Wenn wir denken: „Nun ist es genug“, dann gehen wir. In Gottes riesigen Gefilden 

bleiben wir eine Weile und schauen dann, auf welchem Planeten wir gebraucht werden 

oder wo wir etwas lernen können. Zur rechten Zeit inkarnieren wir wieder. 

 

Auch ihr seid auf dem Weg in die 5. Dimension. Auch euch werden wunderbare Dinge 

begegnen und euer Begehren - mal so zu leben, wie wir es erreicht haben - wird euch 

beflügeln, auf Gottes Wort zu hören. Es wird bei euch keine 3oo Jahre mehr dauern, 

die Zeit geht jetzt schneller, alles liegt auch an euch, wofür ihr euch entschließt. Gott 

will, dass es euch gut geht, denn er liebt jeden einzelnen von uns - von euch. 

Seid mutig und entscheidet euch für die größte Himmelsmacht. Für „ DIE LIEBE“,  

dann wird euch das Licht stärken und nie mehr verlassen. Wir sind jetzt  

hier auf der Erde und unterstützen Gott/Göttin, die Heerscharen seiner Engel und 

Meister, die Völker der Plejaden, die Sirianer, Jupiter, Atlantis von Andromeda und 

viele andere. Ashtar und sein Kommando.  

Seid bereit, wir alle halten zusammen, haltet ihr - zu uns - und jegliche graue, dunkle 

Gestalt wird entweder von diesem Planet vertrieben oder - er besinnt sich und kehrt ins 

Licht zurück.  

Werdet Ritter des Lichtes, kämpft für die Liebe und lasst nur noch das Licht und die 

Liebe in EUREM HERZEN Platz nehmen.  

  

Ich bin ADA - EK 
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Alle Rechte an diesem Text sind der Autorin vorbehalten.  

Diese Botschaft darf verbreitet werden unter der Bedingung,  

dass nichts ausgelassen, gelöscht oder verändert wird und nur unter  

Angabe der Autorin Maraya. (maraya.raphael@gmail.com) 

 


